
30. Deutscher Evangelischer Kirchentag 
25. bis 29. Mai 2005 in Hannover 
 
Themenbereich 3: 
Wie sollen wir handeln? 
 
Werkstatt Sozial Leben 
Ev. Fachhochschule, Blumhardtstr. 2 
 
statt Sozial leben 
Donnerstag - A  U L A  
 
09.30–10.30 Bibelarbeit Bibeltext p 24 
Wolf-Michael Catenhusen, Staatssekretär, Berlin 
11.00–13.00 Was ist noch sozial? 
Ein Streitgespräch über Freiheit und Gerechtigkeit mit 
weitreichenden Folgen 
Prof. Dr. Meinhard Miegel, Institut für Wirtschaft und 
Gesellschaft, Bonn 
Dr. h. c. Friedrich Schorlemmer, Pfarrer und 
Studienle iter, Lutherstadt Wittenberg 
Moderation: Martin-G. Kunze, Hannover 
15.00–18.00 Arbeit oder Armut? 
Eine Zwischenbilanz der „Hartzgesetze“ 
• Arbeit und menschliche Würde – „Hartz“ und die 
gesellschaftliche Krise 
Impulsreferat: 
Prof. Dr. Dr. h. c. Oskar Negt, Soziologe, Hannover 
• Tanzperformance 
Irene Ebel, Folkwang Tanzstudio, Essen 
• Auswirkungen der Gesetze 
Talk: 
Dr. Hella Baumeister, Arbeitnehmerkammer, Bremen 
Renate Benicke, Landesarbeitsgemeinschaft der 
Arbeitslosenprojekte und -zentren e. V., Magdeburg 
Ulrich Gransee, DGB Niedersachsen-Bremen-Sachsen- 
Anhalt 
Rainer Timmermann, Arbeitslosenhilfe Oldenburg e. V., 
O ldenburg 
• Welche Therapie? – „Hartz“ und die Wirtschaftskrise 
Impulsreferat: 
Prof. Dr. Heinz-J. Bontrup, Arbeitsgemeinschaft 
Alternative Wirtschaftspolitik, Isernhagen 
• Nachfragen des Publikums und Diskussion 
Moderation: Claus-Ulrich Heinke, Bockenem 
Tagesle itung: 
Johannes G. Beisiegel, Kiel 
Karl-Albert Kako, Schmalstede 
Prof. Dr. Wolfram Stender, Hannover 
Martina Walter, Hannover 
S Ev. Fachhochschule, Aula, Blumhardtstr. 2 
 



 
Freitag - A U L A 
 
09.30–10.30 Bibelarbeit Bibeltext p 28 
Prof. Dr. Axel Haverich, Chirurg, Hannover 
11.00–13.00 Wirtschaften im Dienste des Lebens? 
Was die Christen im Süden den Christen im Norden 
sagen 
• Podium: 
Kirchenpräsident Eberhard Cherdron, Speyer 
Prof. Dr. Ulrich Duchrow, Kairos Europa, Heidelberg 
Heiko Lietz, Koordinierungkre is Ökumenische 
Basisgruppen, Schwerin 
Dr. Sabine Plonz, Ev. Missionswerk, Hamburg 
Prof. Dr. René Krüger, Pfarrer, Buenos Aires/ 
Argentinien 
Moderation: Dr. Wolfgang Kessler, Oberurse l 
S Ev. Fachhochschule, Theatersaal, Blumhardtstr. 2 
11.00–13.00 Solidarität oder Eigenverantwortung? 
Neue Wege im Gesundheitswesen 
• Impulsreferat: 
Dr. Klaus-W. West, IG Bergbau, Chemie, Energie, 
Hannover 
• Podium: 
Jun.-Prof. Dr. Peter Dabrock, Sozial- und Bioethiker, 
Marburg 
Prof. Dr. Heyo Eckel, Präsident Ärztekammer 
Niedersachsen, Hannover 
Dr. Wolfgang Schroeder, Vorstand IG Metall, 
Frankfurt/Main 
Moderation: Dr. Andrea Dörries, Hannover 
S Ev. Fachhochschule, Aula, Blumhardtstr. 2 
15.00–18.00 Hier regiert der Bürger wieder selbst! 
Beispiele kommunaler Verwaltung durch direkte 
Demokratie aus Brasilien und Deutschland 
Stefan Laszcyk, Liste BürgerBeteiligungsHaushalt, 
Pforzheim  
Prof. Dr. Klaus Selle, Lehrstuhl für P lanungstheorie und 
Stadtplanung, Aachen 
Ubiratan de Souza, Weltsozialforum, Porto Alegre/ 
Brasilien 
Moderation: Dr. Wolfgang Kessler, Oberurse l 
S Ev. Fachhochschule, Theatersaal, Blumhardtstr. 2 
15.00–18.00 Gerechtigkeit konkret! 
Ein Streitgespräch zur Entwicklung in der Arbeitswelt 
• Impulsreferat: 
Dr. Klaus Lang, Geschäftsführer Georgsmarienhütte 
Service Gesellschaft mbH, Georgsmarienhütte 
• Podium: 
Wolfgang Danie l, Betriebsrat, Ludwigshafen 
Prof. Dr. Klaus Dörre, Sozia lwissenschaftler, 
Recklinghausen 
Prof. Dr. Gerhard Wegner, Sozialwissenschaftliches 
Institut der Ev. Kirche in Deutschland, Hannover 



Moderation: Marion Knappe, Berlin 
Tagesle itung: 
Lena Bröckl, Berlin 
Michaela Grön, Hannover 
Kathrin Lüddeke, Hannover 
Dieter Pougin, Berlin 
S Ev. Fachhochschule, Aula, Blumhardtstr. 2 
 
Samstag - A  U L A 
 
09.30–10.30 Bibelarbeit Bibeltext p 28 
Dr. Matthias Schlicht, Theologe, Kabarettist, 
Rehburg-Loccum 
11.00–13.00 Eine andere Welt ist möglich! 
Das Sozialforum: Fragen und Antworten eines neuen 
Typs sozialer Bewegung 
• Podium: 
Dieter Hartmann, Initiative für ein Berliner Sozia lforum, 
Berlin 
Prof. Dieter Rucht, Leiter Forschungsgruppe 
Zivilgesellschaft, Berlin 
Francisco Whitaker Ferre ira, Internationaler Rat des 
Weltsozia lforums, Porto Alegre/Brasilien 
15.00–18.00 Kirche und soziale Bewegung – Kirche als 
soziale Bewegung? 
Über gegenseitige Erwartungen, Anforderungen, 
Gemeinsamkeiten und Grenzen 
• Podium: 
Werner Rätz, Koordinierungskre is Attac Deutschland, 
Bonn 
Joachim Sikora, Kath. Sozia linstitut, Bad Honnef 
Christiane Thie l, Stadtjugendpfarrerin, Le ipzig 
Moderation: Dr. Michael Ramminger, Münster 
Tagesle itung: 
Dr. Uwe Brinkmann, Osterode/Harz 
Prof. Dr. Karsten Laudien, Berlin 
Prof. Dr. Wolfgang Maaser, Bochum 
S Ev. Fachhochschule, Aula, Blumhardtstr. 2 
 
Mittwoch bis Samstag - - A  U L A  
 
22.00–01.00 Kirchentagscampus 
Auf dem Gelände der Ev. Fachhochschule bietet der 
Kirchentagscampus jugendlichen Besucherinnen 
und Besuchern die Gelegenheit, in entspannter 
Atmosphäre m it netten Menschen und heiterem 
Programm die Kirchentags-Tage ausk lingen zu lassen. 
Einander kennen lernen, reden, musizieren, Sport, 
singen, zuhören … 
Anmeldungen zum Mitmachen und das Programm 
unter www.k irchentagscampus.de 
Leitung: Matthias Stahlmann, Hannover 
Veranstaltungsle itung: Martina Walter, Hannover 
S Ev. Fachhochschule, Aula, Blumhardtstr. 2 



 
 
Donnerstag - W O R K S H O P S 
 
11.00–13.00 • Regionalgeld als Baustein für eine soziale 
Wirtschaftsordnung 
Ralf Becker, Diplom-Kaufmann und Koordinator des 
Regionetzwerks, Aachen 
• Geheimnisse der Unternehmensbesteuerung 
Elisabeth Paskuy, Diplom-Volkswirtin, Kie l 
• Bürgerhaushalt in Deutschland 
Stefan Laszcyk, Liste BürgerBeteiligungsHaushalt, 
Pforzheim  
• Namibia auf dem Weg zu einem allgemeinen 
Grundeinkommen 
Vorgeschichte und Hintergründe des Projektes Basic 
Income Grant 
Bischof Dr. Zephania, Kameeta, Ev.-Luth. Kirche in der 
Republik  Nam ibia, Windhoek/Namibia 
15.00–16.15 • Auf Arbeitslosigkeit und Verschuldung programmiert? 
Prof. Dr. Roland Geitmann, Christen für gerechte 
Wirtschaftsordnung, Kehl 
• Steuern runter – macht Deutschland munter? 
Solidarische Einfachsteuer 
Astrid Kraus, Attac, Köln 
• Gesundheit für alle 
Projekte für eine Basisgesundheitsversorgung 
Dr. Andreas Wulf, medico international, Frankfurt/Main 
15.00–18.15 • Nur noch satt und sauber – Wo bleibt der Mensch in 
der Altenpflege? 
Praktikerinnen und Praktiker aus Pflege, Heim leitung 
und Medizinischem Dienst (MDK) suchen nach neuen 
Wegen. 
• Bread and Roses – billig auf Kosten der Belegschaft? 
Niedriglohnbeschäftigte bei Billigdiscountern wehren 
sich. 
Michael Böhm, ver.di, Göttingen 
Andreas Hamann, ble ifre i Medien + Kommunikation, 
Berlin 
16.45–18.15 • Was ist der processus confessionis? 
Christen in der kritischen Auseinandersetzung mit der 
Globalisierung 
Martin Gueck, Kairos Europa, Heidelberg 
• Mythos Marktwirtschaft 
Die irrationale Herrschaft des Geldes über unser 
soziales Leben 
Heiko Kastner, Buchautor und Unternehmer, Meppen 
• Wem gehört das Wissen der Welt? 
Saatgut, Software und Heilpflanzen in den Händen 
von Großunternehmen 
Michael Frein, Menschenrechtsorganisation FIAN, Bonn 
Christiane Gerstetter, Kampagne gegen Biopiraterie, 
Hamburg 
O liver Moldenhauer, Attac, Berlin 



Annette Mühlberg, ver.di, Berlin 
S Ev. Fachhochschule, Raum 127, Blumhardtstr. 2 
 
Freitag - W O R K S H O P S 
 
11.00–13.00 • Pflegeversicherung und Pflegebedürftigkeit: 
Wo soll es hingehen? Zukunftsszenarien 
Prof. Dr. Michael Simon, Gesundheitswissenschaftler, 
Hannover 
• Segen oder Fluch? Ein-Euro-Jobs in kirchlichen 
Einrichtungen 
Annette Klausing, ver.di-Landesbezirk 
Niedersachsen/Bremen, Hannover 
Prof. Dr. Franz Segbers, Sozia lethiker, 
Kelkheim/Taunus 
• Nähen für den Weltmarkt – Kampagne für saubere 
Kleidung 
Sonja Begalke, Christliche Initiative Romero, Münster 
• Gedenkstättenarbeit 
Prof. Dr. Martin Cordes, Religionspädagoge, Hannover 
Alfred Weese, Magdeburg 
15.00–16.15 • Arbeitslos 2005 in Deutschland 
Brigitte Siebe, Beratungsste lle für Arbeitslose, Celle  
• Bezahlt wird nicht 
Die Entschuldungskampagne gegen das Diktat der 
Gläubiger 
Philipp Hersel, Berliner Landesarbeitsgemeinschaft 
Umwelt und Entwick lung, Berlin 
15.00–18.15 • Eine andere Welt ist möglich – sich einmischen und 
verändern 
Gemeinsam entwickeln wir politisches Aktionstheater 
zur Kampagne für saubere Kle idung. 
Harald Hahn, Dramaturg, Berlin 
• Bewegt Kirche – Kirche bewegen 
Vernetzungstreffen von Christen in Initiativen, sozialen 
Bewegungen und Projekten 
Heiko Lietz, Ökumenische Basisgruppen und 
Initiativen, Schwerin 
16.45–18.15 • Was Sie schon immer über Attac wissen wollten – hier 
können Sie es erfahren 
Lena Bröckl, Attac, Berlin 
• Wo bleiben meine Krankenkassen-Beiträge? 
Alternativen zur Zerstörung unseres Sozia lsystems 
Dr. Dieter Petschow, Christen für gerechtere 
Wirtschaftsordnung, Langenhagen 
• Glück ist kein Lohn – jenseits der Religion der Arbeit 
Alternativen zur autoritären Arbeitsgesellschaft 
Dr. Uwe Brinkmann, Kirchlicher Dienst in der 
Arbeitswelt, Osterode/Harz 
Robert Ulmer, Initiative anders arbeiten, Netzwerk 
Grundeinkommen, Berlin 
 
Samstag - W O R K S H O P S 
 



11.00–13.00 • Was sagt die Bibel zur Globalisierung? 
Anleitung für einen Workshop 
Dr. Dieter Fauth, Arbeitsgemeinschaft Gerechte 
Wirtschaftsordnung, Zell/Main 
• Globalisierung und Geschlecht – alte und neue 
Ungleichheiten 
Elke Grawert, NRO-Frauenforum, Thedinghausen 
• Die fünfte Gewalt – die Macht der Finanzmärkte 
Funktionsweise der internationalen Finanzmärkte und 
deren Re-Regulierung 
Peter Wahl, WEED – Weltwirtschaft, Ökologie und 
Entwick lung, Berlin 
• Von Arbeit muss man leben können, ohne Arbeit auch 
Plädoyer für e in bedingungsloses Grundeinkommen 
Werner Rätz, Koordinierungskre is Attac Deutschland, 
Bonn 
Birgit Zenker, Kath. Arbeitnehmerbewegung, Berlin 
• Wenn Arbeitsplätze auswandern 
Solidarität in der Konkurrenz 
Detlef Feuerhake, ehemaliger Betriebsratsvorsitzender, 
Springe 
Cezary Królewicz, Seelsorger der ev. Unternehmer in 
Polen, Milolajk i/Polen 
Edgar Marques Vaz, Vila Pouca de Agiar-Nuzedo/ 
Portugal 
15.00–18.15 • Familie und Beruf 
Oder: Wie schafft man die Quadratur des Kreises? 
Markus Bendig, Betriebsrat IG Metall, Bremen 
Ingeborg Danie lzick, Kirchlicher Dienst in der 
Arbeitswelt, Bremen 
Heike Lattekamp, Landesfrauensekretärin ver.di, 
Hamburg 
Birgit Schlumbohm, Human Resource-Managerin, 
Bremen 
15.00–16.15 • Bürgerhaushalt Porto Alegre 
Karl-Albert Kako, Schmalstede 
Ubiratan de Souza, Porto Alegre/Brasilien 
• Geld ohne Zins – Lösung oder Holzweg? 
Ein Stre itgespräch 
Ralf Becker, Initiative für natürliche 
Wirtschaftsordnung, Aachen 
Alexander Recht, Diplom-Kaufmann, Köln 
S Ev. Fachhochschule, Raum 044, Blumhardtstr. 2 
 
Donnerstag bis Samstag - W O R K S H O P S 
 
10.00–13.00 • Sozial arbeiten 
mit Metall, Stein und Papier 
Ekkehard Kreutter, Ev. Fachhochschule, Hannover 
S Ev. Fachhochscule, Haus 5, Werkstätten, 
Blumhardtstr. 2 
 


